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	Muolen, Mai 2026

	Hochwasserbauprojekt Chrottenbach


Abschluss der Mitwirkungsphase – Weiterer Projektverlauf
Die Gemeinde Muolen beschäftigt sich seit mehreren Jahren mit der Hochwasserproblematik, die im Bereich Muolen Dorf vom Chrottenbach ausgeht. Dazu wurde ein Vorprojekt ausgearbeitet, welches der breiten Bevölkerung im Rahmen der Mitwirkungsphase am 21. Mai 2025 anlässlich einer Informationsveranstaltung erläutert und anschliessend während eines Monates öffentlich zugänglich gemacht wurde. Mehrere Bürgerinngen und Bürger haben sich im Rahmen der Mitwirkung mit einer Eingabe am Mitwirkungsprozess beteiligt.
Der Gemeinderat hat die 19 Eingaben sowohl aus technischer wie auch juristischer Sicht eingehend überprüfen lassen und daraus seine Schlüsse gezogen. Schliesslich sind alle Erkenntnisse und Ideen auch dem kantonalen Amt für Wasser und Energie (AWE) vorgelegt worden, da dieses das Projekt genehmigen muss. All diese Abklärungen haben länger gedauert als ursprünglich angenommen, wofür wir um Verständnis bitten. Es ist uns aber ein grosses Anliegen, allen Beteiligten fundierte Antworten auf ihre Fragen geben zu können. 
Wir möchten Sie darüber informieren, was am Vorprojekt – abgesehen von unbedeutenden Details – massgeblich verändert wurde. 
a)	Das Gewässer wird im Süden des Perimeters beim Quartier Grosswiesstrasse bachaufwärts nicht weiter geöffnet. Der Beginn der Ausdolung bleibt am gleichen Ort wie bisher und wird nicht verschoben. Der Grund hierfür liegt in der Verschiebung des Dammes nach Osten. Siehe unten b). 

b)	Dass der Beginn des offenen Verlaufs nicht nach Süden erweitert wird, hängt massgeblich damit zusammen, dass der sogenannte Damm, der das Oberflächenwasser aus dem Bereich süd-westlich der Poststrasse, Bereich Wäldli und Rüti, abfangen soll, neu nicht mehr entlang der Bewirtschaftungsstrasse auf dem Grundstück Nr. 986 verlaufen soll, sondern – wie von etlichen Mitwirkenden vorgeschlagen - entlang der bebauten Grundstücke der Poststrasse, Nrn. 901, 887, 888, 904, 900 und 875 sowie entlang des noch unbebauten Grundstückes Nr. 862. So kann das Oberflächenwasser via eine auszubildende Furt (Tieferlegung der Bewirtschaftungsstrasse im östlichen Zipfel des Grundstückes Nr. 986) dort in den offenen Bach eingeleitet werden, wo er heute schon beginnt. Die ursprüngliche Variante mit dem weiter westlich liegenden Damm wäre baulich und hydrologisch eleganter gewesen. Es muss die Strasse abgesenkt werden, so dass eine Art Furt entsteht, via die bei Regen das Wasser in den offenen Bach fliessen kann. 


c)	Im Bereich Dorfstrasse östlich des Durchlasses unter der Dorfstrasse hindurch muss zum Teil recht weitreichend in die Böschung an der Westseite der Grundstücke Nrn. 865, 899, 898, 897 und 896 eingegriffen werden. Die Eigentümerschaften befürchten, dass sie mit der Ursprungsvariante den ohnehin schon z.T. nur spärlich vorhandenen, ebenen Platz ihrer Gärten/Sitzplätze verlieren. Dies kann nicht ausgeschlossen werden. Es wurde daher entschieden, hier ausserhalb des Gewässerraums – näher darf man nicht an das Gewässer heranbauen – eine Mauer mit Geländer zu erstellen, damit der Verlust an ebener Umgebungsfläche weitestgehend verhindert werden kann. 

d)	Gemäss letzter Auskunft des AWE ist die Offenlegung des Gewässers im Bereich des gemeindeeigenen Grundstückes Nr. 938, Weierwies, auf einer Länge von ca. 140 Metern nicht nötig.
Weiteres Vorgehen:
Das Mitwirkungsverfahren ist hiermit beendet. Das teilweise geänderte Vorprojekt wird ab dem 1. Juni 2026 im Eingangsbereich des Gemeindehauses ausgehängt. Für Fragen stehen wir Ihnen weiterhin gerne zur Verfügung. Der Gemeinderat wird der Bevölkerung anlässlich der Bürgerversammlung 2027 den Projektierungs- und Baukredit für das Hochwasserbauprojekt beantragen. Sofern der Kredit gewährt wird, wird das Bauprojekt ausgearbeitet und in der Folge – ähnlich einem Baugesuch – öffentlich aufgelegt werden. Ab diesem Zeitpunkt ist es möglich, Einsprache gegen das Projekt zu erheben. 
Für weitere Fragen stehen Ihnen Florian Hafner, Gemeindepräsident, und Adrian Hofmann, Ratsschreiber, gerne zur Verfügung (Tel. 058 228 68 68). Bei konkreten Fragen vereinbaren Sie am besten einen Termin mit uns. 
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